
Aufgaben:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text

    von einer erwachsenen Person kontrollieren!

3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne

    Fehler in dein Heft ab!

Quellenangabe: Artikel: Glocke (von Beat Rüst, Sophie Elisabeth u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://miniklexikon.zum.de/index.php (https://miniklexikon.zum.de/index.php?title=Glocke&oldid=24963)

Eine Glocke ist ein . Sie hat die Form eines Bechers.

Man hängt sie verkehrt herum auf. Wenn man drauf ,

erklingt ein Ton. Von den Glocken kennen wir am besten den

. Wir hören sie zum Beispiel vom Kirchturm.

Die meisten Glocken sind aus einem Meta' gegossen. Meist nimmt man dazu .

Auch aus Lehm lassen sich Glocken formen.

Es gibt sogar , die sind aus Holz gearbeitet.

Glocken kann man von außen anschlagen, meist mit einem .

Viele Glocken nebeneinander ergeben ein Glockenspiel. Darauf kann ein Mensch eine

 spielen. Oft erledigt das ein Automat.

Die meisten Glocken haben innen einen .

Das ist ein schweres Ding wie ein langer Stiel. Unten ist er dicker.

Wenn die  schwingt,

schlägt der Klöppel gegen die Wand. So erklingt die Glocke.

Im  sind Glocken am besten von den Kirchtürmen bekannt.

Sie schlagen die , manchmal auch öfter. Sie rufen auch zum Gottesdienst.

Im Mittelalter gab es einen . Manchmal entdeckte er ein Feuer in der Stadt.

Dann weckte er die Menschen mit der .

Viele Bauern hängen ihren Kühen, Ziegen oder Schafen Glocken um.

So hört man ein , das weggelaufen ist.

Heute gibt es auch Glocken in der Schule. Wenn sie läutet

 die Schulstunde. Oder sie ist gerade zu Ende.


